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Name/Vorname: Name/Vorname:

Priorität 1: Workshop Nr. Priorität 1: Workshop Nr.

Priorität 2: Workshop Nr. Priorität 2: Workshop Nr.

Priorität 3: Workshop Nr. Priorität 3: Workshop Nr.

Adresse:

E-Mail Tel.

MITTAGSMENÜ Anzahl Vegi Anzahl Fleisch
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ANMELDUNG

B Fachstelle für Paar- und Familienberatung
B Erwachsenenbildung FFS Schwyz
B Kinder- und jugendpsychiatrischer Dienst
B Frühberatungs- und Therapiestelle für Kinder
B KomIn, Kompetenzzentrum für Integration

B Abteilung Schulpsychologie Schwyz
B Mütter- und Väterberatung
B Gesundheit Schwyz
B Sozialpsychiatrischer Dienst

ORGANI

Bitte
frankieren

SCHWYZER

ELTERN
BILDUNGSTAG10

FINANZIELL UNTERSTÜTZT VON:
B Avina Stiftung
B Carl und Elise Elsener-Stiftung – Victorinox AG
B Gemeinnützige Gesellschaft des Kantons Schwyz
B Schwyzerische Stiftung für Sozialpsychiatrie
B pro juventute Schwyz

B Gemeinde Freienbach
B Gemeinde Einsiedeln
B Gemeinde Küssnacht am Rigi
B Kantonale Projektgruppe «Stark durch Erziehung»

Herzlichen Dank
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SCHWYZER ELTERNBILDUNGSTAG 10
ORGANISIERT VON:

«ERINNERUNG» FÜR SIE
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Priorität 1: Workshop Nr. Priorität 1: Workshop Nr.

Priorität 2: Workshop Nr. Priorität 2: Workshop Nr.

Priorität 3: Workshop Nr. Priorität 3: Workshop Nr.

Priorität 4: Workshop Nr. Priorität 4: Workshop Nr.
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ANMELDUNG

B Fachstelle für Paar- und Familienberatung Goldau/Pfäffikon
B Erwachsenenbildung FFS Schwyz

ORGANI

Bitte
frankieren

SCHWYZER

ELTERN
BILDUNGSTAG10

FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG ERHIELTEN WIR VON:

B Avina Stiftung
B Carl und Elise Elsener-Gut-Stiftung – Victorinox AG
B Eber-Eser Stiftung
B Schwyzerische Stiftung für Sozialpsychiatrie
B Convisa AG Schwyz
B Amt für Berufsbildung Kanton Schwyz
B Pro Juventute Kanton Schwyz
B Schwyzer Kantonalbank

B Gemeinde Arth
B Gemeinde Einsiedeln
B Gemeinde Feusisberg
B Gemeinde Freienbach
B Gemeinde Gersau
B Gemeinde Tuggen
B Gemeinde Wollerau

Herzlichen Dank
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WIRD ORGANISIERT VON:

«ERINNERUNG» FÜR SIE



ANMELDUNG
Name/Vorname: Name/Vorname:

Priorität 1: Workshop Nr. Priorität 1: Workshop Nr.

Priorität 2: Workshop Nr. Priorität 2: Workshop Nr.

Priorität 3: Workshop Nr. Priorität 3: Workshop Nr.

Priorität 4: Workshop Nr. Priorität 4: Workshop Nr.

Adresse:

E-Mail Tel.

MITTAGSMENÜ Anzahl Vegi Anzahl Fleisch

KINDERHÜTEDIENST
Vorname/Alter Vorname/Alter

Vorname/Alter Vorname/Alter

B Workshop 1 / Berufswahl und Pubertät…wie passt das zusammen?
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VORWORT WORK
Abgewandeltes Sprichwort

Liebe Schwyzer Elternbildungstag-Interessierte

Mit Kindern zusammen zu leben und sie auf dem Weg in die Selbständigkeit zu begleiten, ist eine der schönsten
Aufgaben im Leben eines Menschen – und manchmal auch eine der schwierigsten. So kommen wohl alle Eltern
irgendwann an den Punkt, an dem sie schlicht und einfach nicht mehr weiter wissen. Wie gut tut es da, mit an-
deren Eltern auszutauschen und zu merken, dass man mit seinen Problemen nicht alleine da steht!

Darum erstaunt es eigentlich nicht, dass der erste Schwyzer Elternbildungstag im November 2009 auf Anhieb von
über 100 Müttern und Vätern besucht wurde. Die einhellig positiven Rückmeldungen haben uns dazu bewogen,
dieses Angebot ein weiteres Mal zu organisieren. Ein interessantes Rahmenprogramm sowie 9 Workshops, die alle
Altersstufen der kindlichen Entwicklung bis hin zur Pubertät und Berufswahl berücksichtigen, erwarten Sie am
Schwyzer Elternbildungstag 2010.

Dieses Jahr wird der vergnügliche Teil von Bänz Friedli, dem bekannten Hausmann, bestritten. Um die Väter nicht
nur kabarettistisch anzusprechen, haben wir neu auch ein spezielles Angebot für Väter im Programm.

Wir wünschen Ihnen und uns einen anregenden Elternbildungstag 2010!

Schwyzer Elternbildungstag-Team

PROGRAMM

08.30 Uhr Willkommenskaffee

09.00 Uhr Begrüssung durch Romy Lalli-Beeler
Kantonsrätin, Heilpädagogin, Mediatorin

09.15 – 09.45 Uhr Referat «Gibt es sie, die richtige Erziehung»
Redaktionsleitung Fritz+Fränzi

10.00 – 11.15 Uhr 1. Workshop (wie angemeldet)

11.15 – 12.15 Uhr Mittagspause,
Mittagessen in der Mensa Kantonsschule Ausserschwyz, Pfäffikon

12.30 – 13.45 Uhr 2. Workshop (wie angemeldet)

14.00 – 15.00 Uhr Bänz Friedli – Der Hausmann live auf der Bühne

15.15 – 16.00 Uhr Infothek - Austausch - Ausklang

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Mitten in der Pubertät sollten sich die Jugendlichen mit ihrer Berufs- oder Schulwahl auseinander setzen. Wie kön-
nen Eltern ihre Kinder begleiten und unterstützen?
Leitung: Katharina Läubli und Siggi Schneider, Berufs- und Studienberatung Pfäffikon

INFOS«ELTERN WERDEN IST NICHT SCHWER,
ELTERN SEIN DAGEGEN SEHR»

B Kosten
Fr. 50.00 pro Person, inkl. Verpflegung, exkl. Getränke
Fr. 70.00 pro Paar, inkl. Verpflegung, exkl. Getränke

B Kinderbetreuung
Professionelle Betreuung durch Spielgruppe Wundertrückli Altendorf.
Betreuungskosten pro Kind Fr. 10.00 inkl. Verpflegung. Anmeldung notwendig.

B Verpflegung
Zwischenverpflegungen inkl. Mittagsmenu sind in den Kosten enthalten. Getränkebezug vor Ort möglich.
Zwei Mittagsmenu stehen zur Auswahl (Vegi und Fleisch).

B Workshops
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Jede Person kann an zwei Workshops teilnehmen. Der Workshop Priorität
3 und 4 gilt als Ersatzwahl, sollte die erste oder zweite Priorität schon ausgebucht sein.

B Anmeldung
Mit beiliegendem Anmeldetalon oder via www.schwyzer-elternbildungstag.ch an
Erwachsenenbildung FFS, Schwyz.

Anmeldeschluss: Freitag, 22. Oktober 2010

B Workshop 2 / Schulerfolg: Gratwanderung zwischen Fordern und Fördern
Der Schulalltag mit seinen Leistungsansprüchen kann eine grosse Herausforderung für Kind und Familie bedeuten.
Wie können Eltern ihre Kinder bei der Bewältigung dieser anspruchsvollen Aufgabe unterstützen?
Leitung: Team Abteilung Schulpsychologie Pfäffikon und Einsiedeln

B Workshop 3 / Achtung, fertig, Pubertät
Die Gefühle der Kinder fahren Achterbahn. Eltern, deren Kinder in die Pubertät kommen, fragen sich manchmal
kopfschüttelnd: «Was ist bloss mit meiner Tochter / meinem Sohn los?», «Läuft hier alles normal?». Der Workshop ver-
mittelt Hintergrundinformationen zu Themen der biologischen und sexuellen Entwicklungsprozesse. Leitung: Heidi
Rast, Sexualpädagogin PLANeS, gesundheit schwyz / Helen Gisler, Paar- und Familienberaterin, Mediatorin

B Workshop 4 / Mobbing bei Kindern – wie erkennen – wie helfen
Mobbing ist heute in aller Munde – und doch wird es häufig «übersehen» oder auch negiert. Warum? Welche For-
men von Mobbing gibt es? Wie erkennen wir Mobbing als Aussenstehende? Wer ist schuld? Der Täter? Das Opfer?
Leitung: Dr. med. Thomas Keller, Facharzt FMH für Kinder- und Jugendmedizin, Pfäffikon

B Workshop 5 / ADHS
Viele Eltern werden plötzlich mit der Diagnose ADHS konfrontiert. Was sollen Eltern und Lehrer im Umgang mit die-
sem Kind wissen? Unterstützungsmöglichkeiten, Behandlungsmöglichkeiten, Ritalin ja oder nein?
Leitung: Frau Dr. med. Heidi Imgrüth, Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst

B Workshop 6 / Kinder brauchen Ermutigung wie die Pflanze das Wasser
Wir können unseren Kindern helfen ihre eigenen Qualitäten zu schätzen, mutig und selbstbewusst zu werden. Ler-
nen Sie den Unterschied zwischen Lob und Ermutigung kennen.
Leitung: Martina Krieg, Primarlehrerin, Triple-P-Trainerin, Bildungswissenschafterin i.A.

B Workshop 7 / Eltern und Jugendliche zwischen den Kulturen
In der Schweiz wachsen Kinder mit Migrationshintergrund in einer Gesellschaft auf, in der Werte wie Selbstbestim-
mung und individuelle Rechte gelten. Wenn Eltern auf die traditionellen Werte ihrer Herkunftskultur pochen, kann
dies zu Konflikten führen. Können Brücken gebaut werden?
Leitung: Enisa Bleiker, KomIn Kompetenzzentrum für Integration

B Workshop 8 / Papa kann’s auch!
Beruf, Partnerschaft, Kindererziehung, Freunde und Hobbies unter einen Hut zu bringen, ist eigentlich unmöglich –
darum muss «Mann» Prioritäten setzen. Der Workshop möchte Väter ermuntern, mehr Verantwortung gegenüber den
Kindern zu übernehmen und richtet sich ausschliesslich an Väter.
Leitung: Andreas Pantli, Mitarbeiter Fachstelle für Paar- und Familienberatung

B Workshop 9 / Fit für’s Leben
Alle Eltern wünschen sich fröhliche und glückliche Kinder. Warum nur sind sie immer wieder unzufrieden, obwohl
sie alles haben? Was braucht ein Kind, um innerlich stark zu werden? In den ersten Lebensjahren wird unbewusst viel
gelernt, was später dann zur Gewohnheit wird.
Leitung: Brigitte Saurenmann, Erziehungsberaterin der Kleinkindberatung Höfe




